
Modulbezeichnung (eng.) Elektroakustik (Electroacoustics)

Semester WPM

ECTS-Punkte (Dauer) 2,5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 30 h Kontaktzeit + 45 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen

Verwendbarkeit BET, BETPV, BMT, BI, BIPV

Prüfungsform und -dauer mündliche Prüfung oder Kursarbeit oder Klausur 1 h

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung

Modulverantwortlicher H.-F. Harms

Qualifikationsziele
Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, grundlegende akustische Fragestellungen zu beantworten. Sie
haben Kenntnisse in der Schallabstrahlung und -ausbreitung. Die Studierenden kennen die verschiedenen
Typen elektro-akustischer Wandler und ihre Anwendung als Mikrofon und Lautsprecher mit ihren Vor- und
Nachteilen. Sie können somit einschätzen, welcher Wandlertyp für welche Anwendung geeignet ist.

Lehrinhalte
Es werden zunächst die Grundlagen der Akustik behandelt. Dabei wird auf die verschiedenen Größen, die
in der Akustik von Bedeutung sind, eingegangen. Weiterhin werden die Schallabstrahlung und die Schall-
ausbreitung thematisiert. Zentrales Thema sind die verschiedenen Typen elektroakustischer Wandler sowie
ihre Anwendung als Lautsprecher und Mikrofon. Abschließend werden Aspekte aus der Raumaksutik, die
die Anwendung elektro-akustischer Anlagen beeinflussen, besprochen.

Literatur
M. Möser: Technische Akustik, Springer-Verlag
R. Lerch, G. Sessler, D. Wolf: Technische Akustik: Grundlagen und Anwendungen, Springer-Verlag
I. Veit: Technische Akustik: Grundlagen der physikalischen, physiologischen und Elektroakustik, Vogel In-
dustrie Medien

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS
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